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Man meint dann immer durch das bloße Befehlen in
eines Geſetzes ließe ſich dasjenige worü
werden von heute auf morgen ändern
wirthſchaftlichen Leben förmlich alle T
Staunen groß über die Ver
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Hätten wir die

optimiſtiſche Auffaſſung entſtanden daß jetzt mit einem

Erfahrung alſo daß mit dem bloßen
die Sitten und die Triebfedern der Menſchen in dieſem
der Richter noch lange nicht mit verändert werden können
bleibt uns jetzt erſpart und das iſt eigentlich ein Vorzug der
verunglückten Campagne Dieſe Dinge müſſen nun einmal

werden wie e ſind ſie gehören mit zum
anzen ſie können in der Vereinzelung auch gar nicht ver

beſſert werden ſondern ein gründlicher Wandel iſt nur
möglich wenn unſer ganzes öffentliches Leben ſich mit neuem
Geiſte erfüllt
Beamtenſchaft vor allem in den Richterſtand eindringt Wer
hieran arbeiten will der muß es doch wohl anders als mit
den kleinen Hilfsmitteln der Berufung oder ähnlicher an ſich
gewiß nützlicher im ganzen aber auf der Oberfläche bleibender
Reſormen anfangen Die Berufung z B gegen Schöffen
erichtsurtheile haben wir ja und Strafkammerurtheile die auf

chtsirrthiumern und auf mißverſtändlicher Anwendung der
Strafprozeßvorſchriften beruhen können heute ſchon ebenfalls
durch Reviſion an das Reichsgericht angefochten werden Aber
was nützt das gegen den Geiſt der nun einmal in der Straf
derr waltet

den letzten Tagen ſind zwei Urtheile gefällt worden diedas äußerſte Erſtaunen weithin hervorgerufen haben obwohl

man doch ſchon an ſo manches gewöhnt iſt Des einen Falles
ben wir bereits gedacht eine Strafkammer in Magdeburg

einen ſozialdemokratiſchen Redacteur zu neun Monaten
efängniß wegen Majeſtätsbeleidigung verurtheilt weil der

Mann ſeine Abneigung d Treibjagden in ſcharfen Worten
ausgedrückt hatte und weil an der letzlinger Hofjagd die ihm
zu ſeinem Artikel den äußeren Anlaß geboten auch der Kaiſer
theilgenommen hatte Ehe man zur Beſinnung über dies
Urtheil kam geſchah etwas beinahe noch Merkwürdigeres in
München Dort wurde ein Redacteur wegen groben Unfugs
u ſechs Wochen Haft verurtheilt weil ein von ihm gebrachtes

edicht über den Fürſten Bismarck die Gefühle derer die den
erſten Reichskanzler hochſtellen aufs gröblichſte e habe
Nun iſt es gar nicht ausgeſchloſſen daß ein findiger Staats
anwalt in einer Kritik namentlich an dem letzteren Urtheil
wiederum groben Unfug entdeckt Denn die Kette greift ja
logiſch von ſelbſt weiter und weiter Wer das erwähnte
Urtheil tadelt der beunruhigt doch eigentlich auch die Gefühle
derjenigen die das Urtheil aus Verehrung für den Fürſten Ungehörigkeit findet
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Bismarck e erhe finden und er beunruhigt ſie am Ende
r noch als der beſtrafte Redacteiir gelhan GegenLe ann könnte noch eingewendet werden ſeine

chmähungen zu niedrig ſeien um ein wirklich tiefes Gefühl
Dagegen erſcheint eine Kritik an

dem Schöffengerichtserkenntniß in München wie eine Er
ſchütterung des Bodens auf dem die Gefühle er
wachſen denen das Urtheil ſeinen Rechtsſchutz angedeihen
laſſen wollte und der unglückſelige Beſtauner des Er
kenntniſſes begeht ſomit gleichfalls es iſt
anders groben Unfug Der Leſer möge ſich nicht wundern
wenn er etwa mißträuiſch gegen dieſe Deduktionen ſeine
Meinung über das Vorgefallene als freier Mann mit nicht
auf die Wagſchale gelegten Ausdrücken bekunden und alsbald
die Folgen empfinden würde Man muß ſich das Verwundern
überhaupt gründlichſt abgewöhnen Grober nrſug iſt es nach
einem Gerichtsurtheil wenn die Zunahme der eldviet ſatte
auf die Verſchlechterung der Lebensbedingungen der Maſſe

rückgeführt wird Groben Unfug begeht wer einen Bohcotterbeiſuührt grober Unfug iſt das n auf die Sozialdemo

atie Grober Unfug iſt darin gefunden worden daß vor
der Veranſtaltung einer Feſtlichkeit in einer Stadt der Provinz
Poſen die Ortsmuſik von anderen Leuten weggemiethet wurde
Und ſo weiter in holdem Wechſel oder vielmehr holder Gleich
artigkeit Sogar der dolus eventualis iſt bereits in eine
angenehme Ehe mit dem groben Unfug hineingenöthigt worden
Ein Redacteur im Kreiſe Templin der gemeldet hatte daß
die Antiſemiten bei der letzten Reichstagsſtichwahl für den

er Kandidaten Leſſung ſtimmen wollten wurde wegen
groben Unfugs verurtheilt obwohl er nachweiſen konnte daß
er die Nachricht im beſten Glauben gebracht hat aber er
wurde verurtheilt weil ihm die Möglichkeit vorſchweben mußte
daß die Nachricht auch wenn er ſie perſönlich für wahr halten
konnte doch Beunruhigung hervorzurufen geeignet war Alſo
dolus eventualis

s 360 Nr 11 des Reichsſtrafgeſetzbuchs lautet Mit Geld
ſtrafe bis zu 150 M oder mit Haft wird beſtraft wer
ungebührlicherweiſe ruheſtörenden Lärm erregt oder wer grobenUnfug verübt Unmittelbar davor in Nr 10 raſelben
Paragraphen wird die nämliche Strafe demjenigen angedroht
der bei Unglücksfällen oder gemeiner Gefahr oder Noth von
der aptzeire garde oder deren Stellvertretern zur Hilfe auf
ger t keine Folge leiſtet Dicht dahinter wieder in
Nr 12 wird Strafe demjenigen angedroht der als Pfand
leiher bei Ausübung ſeines Gewerbes den darüber erlaſſenen
Anordnungen zuwiderhandelt Alſo inmitten dieſer Aus

eſtaltungen einer vernünftigen polizeilichen Fürſorge hat ſich die
Strafrechtspflege den breiten Boden geebnet auf dem ſie die

reſſe wegen groben Unfugs derartig behandeln kann daß jede
öglichkeit zu ſagen daß alles noch geſchehen könnte

wenn mit Auslegungen fortgefahren wird wie bisher Jſt doch
jedes neue hierher gehörige Urtheil eine ſchier grenzenloſe
Ueberraſchung und ganz vereinzelt nur findet ſich einmal ein
Gericht das es ublehnt die Judikatur in Sachen des groben
Unfugs mitzumachen Nachfolge hat jene Strafkammer kaum
efunden die es vor nicht langer Zeit ausſprach Der

Richter iſt dann nicht mehr Richter ſondern Cenſor und wird
in eine Rolle gedrängt die ſeiner nicht würdig iſt Der
Staatsbürger kann nie wiſſen worin der Richter einmal eine
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die herrſchende Meinung handhabt kann leicht der Todten

gräber eines offenen ehrlichen freimüthigen Wortes werdenDas münchener Schoffengerichtsurthel iſt der Würdigung

vor einem preußiſchen parlamentariſchen Forum entzogen nicht
aber das magdeburger Strafkammerurtheil wegen Majeſtäts
beleidigüung und ſo wollen wir hoffen daß dieſe Sache bei
der Berathung des Juſtizetats im Abgeordnetenhauſe in
e Weiſe zur Sprache kommt Wenn es eine Majeſtäts
eleidigung darſtellt über das Jagdvergnügen herbe Worte zuagen da doch der Kaiſer ebenfalls an Jagden theilnimmt ſo

iſt von hier zu weiteren bedenklichen Anwendungen des Majeſtäts
paragraphen der Schritt nur kürz Dann hört überhaupt jede
Kritik an öffentlichen Einrichtungen auf dann braucht ſich kein
neuer Köller um ein Umſſturzgeſetz zu bemühen und ſchon jetzt
wäre für den Todtengräber eines offenen ehrlichen frei
müthigen Wortes geſorgt

Noch einmal Dies älles bleibt ſo wie es iſt auch wenn
wir die Juſtiznovelle bekommen hätten oder wenn ſie ſchon in
Kraft wäre Woraus denn folgt daß wenig daran liegt die
Geſetze zu ändern wenn die Menſchen dieſelben bleiben die ſie
vor der Aenderung waren

Denktſches Reich
Parlamentariſches

Nachdem Preußen Bayern und die anderen Bundes
ſtaaten die Konvertirung der 4proz Konſols beſchloſſen
haben iſt nach der Nordd Allg Ztg zu erwarten daß
der Reichstag fich nach der Weihnachtspauſe mit der Vorlage
zu beſchäftigen haben wird welche die gleichen Maßnahmen für
die Reichs anleihen vorſieht

e

Der Wandergewerbeſchein

Der jetzt vom Landtage beſchloſſene Geſetzentwurf über die
Beſteuerung des Gewerbebetriebes im Umher
ziehen ſcheint ein hervorragendes Muſter moderner Geſetzes
macherei zu werden und dürfte in der praktiſchen Anwendung
noch zu manchen recht bedenklichen und ſeltſamen Schluß
folgerungen führen Jn einer Hinſicht iſt er jedenfalls un
erreicht in der geiſtreichen ſich faſt zu dichteriſcher Höhe empor
ſchwingenden Begründung die ihm im Abgeordnetenhauſe einer
der hervorragendſten und maßgebendſten jüngeren Führer der
konſervativen Partei der Landrath v Brockhauſen Dram
burg in der Sitzung vom 14 Dezember hat zu theil werden
laſſen Er erläuterte die ſelbſt für altbewährte preußiſche
Steuergenies nicht ganz durchſichtigen Beſtimmungen des neuen
Geſetzes durch folgende Beiſpiele

Jch ſetze den Fall ich wohnte in Schöneberg oder Frie
denau hätte Kinder und bezöge von Bolle meine Milch Dann
würde ich an Herrn Bolle einen Brief etwa folgendermaßen
ſchreiben Herrn E Bolle Berlin Alt Moabit 99
fordere Sie hiermit auf mir vom 1 Januar ab weiter Milch
zu ſchicken und mich jedesmal durch Jhren jungen
Mann aufſuchen zu laſſen um etwaige weitere Be
ſtellungen von mir anzunehmen Jn dieſem Falle
würde Herr Bolle keinen Wandergewerbeſchein brauchen
Er würde mir die Milch überſenden und mein Dienſt
mädchen oder mein Diener je nach meinen Verhältniſſen
würde hereinkommen und ſagen Herr Landrath Bolle mit
der Milch iſt da Jch würde antworten Es iſt gut ich weiß
es ja Bezahle ihn da haſt du Geld ich hab bei Bolle Milch

Nachdruck verboten

Beguſch
Von Emil Peſchkau

Zwei Jungen zwiſchen acht und zehn Wege trampelten
heulend die Treppe hinab und eine kleine hübſche Frau ſchlug

mit sten Geſicht die Flurthür hinter ihnen zu
Gott ſei Dank kam es über ihre Lippen Sie ſind

gerade ſo unausſtehlich wie ihr Va
Sie unterbr 53 und fuhr auf das Dienſtmädchen los

das eben aus der Küche trat
Was haben Sie denn wieder 7 herumzuhorchen Warum

bleiben Sie nicht bei Jhrer Arbeit Zuletzt kann ich alles
allein thun Schweigen Sie Jch kenne Jhre frechen Ant
worten ohnedies Und ich laſſe mir von niemand etwas ſagen
Am allerwenigſten aber von einem Dienſtmädchen Jch will
nichts hören Schweigen Sie Machen Sie Jhre Arbeit
Das ſtarrt ja alles noch vor Schmutz und an wem bleibt es
dann hängen r an der Frau Die Frau ſoll die
Kinder erziehen das Eſſen kochen das Haus in Ordnung
halten und dann noch wollen Sie jetzt endlich gehen

Verzeihen Sie Madame, erwiderte das Mädchen ängſt
lich ich wollte ja nur erinnern d heute

Die Klingel ertönte und nun fuhr das Mädchen erſchreckt
fort Herrje das iſt gewiß ſchon die Frau Tante

Die kleine Frau war mit einem unwilligen Ach Gott zu
ſammengezuckt Dann aber gab ſie mit halblauten Worten
dem Mädchen ein paar Befehle und nachdem ſie noch raſch in
den Spiegel geblickt und das weiße Spitzenhäubchen zurecht
gerückt hatte eilte ſie auf die Flurthür zu und öffnete

Ein altes Mütterchen ſtand draußen mit einem freundlichen
onnengebräunten Geſicht anz ſchwarz gekleidet ein ſchwarzesLTüchelchen um den Kopf gruben eine binigeſtickte e

in der Hand
verwundert lächelnd während ihrTildchen ſtammelte ſie

zwei Thränen über die Wangen herabrollten
Die in Frau die gerade etwas wie die kommt mir eben

recht gebrummt hatte war plötzlich wie umgewandelt
r ſtiegen die Thränen auf und im nächſten

ie den Beſuch umarmt und immer wieder küßte ſie mit
Leidenſchaft das alte Geſichteiner ſonderbaren

ugenblicke

Tante Veronika Du gute liebe Tante Veronika ſtammelte
ſie dazwiſchen

Du erdrückſt mich ja Kindchen erwiderte dieſe als ſie
endlich zum Sprechen kam Wie ſtürmiſch du geworden biſt
Und auch ſonſt ganz ganz anders

Jch ſehe wohl viel ſchlechter aus nicht wahr
Jm Gegentheil Viel beſſer viel hübſcher viel geſünder

Dick biſt du geworden Tildchen ja dick und ſo blühend
Wahrhaftig Tildchen ich bin ganz erſtaunt bei unsauf dem Lande da warſt du ſo blaß und ſo ſchmal und
jetzt in Berlin die Luft ſcheint doch nicht ſo ſchlecht
zu ſein in Berlin und dann

Wieder ſchloſſen Küſſe ihre Lippen und dann wurde
hineingezogen in den Flur und die Thür fiel ins Schloß

Jetzt komm Tante Veronika und mach dir s bequem Du
liebe gute Tante Veronika Ich bin ſo glücklich dich zu ſehen
Du ahnſt gar nicht wie mir iſtWas beugt du mir alles mit

Ach Gott es iſt nicht viel Kindchen, ſtammelte die Alte
verlegen Nur eine Schlackwurſt ein bischen Obſt und zwei
Mandel Eier Selbſt gelegte Tildchen die könnt Jhr in
Berlin freilich nicht haben

Jch meinte es ja nicht ſo Tantchen, wurde ſie unterbrochen
Jch bin nur glücklich dich wieder einmal zu ſehen Komm

jetzt hinein ins Zimmer Wir wollen es uns recht gemüthlich
machen Du liebe gute Tante Veronika

Eine Stunde ſpäter ſaßen Mathilde und Tante Veronika in
der behaglich eingerichteten Wohnſtube der Kaffee dampfte in
den zierlichen Porzellantaſſen und die alte Frau kam vor Ver
wunderung über die feinen Bretzelchen Paſtetchen und Törtchen
immer wieder außer ſich Plötzlich nahm Mathilde die Reiſe
taſche zur Hand und nachdem ſie die Stickerei eine Weile nach
denklich betrachtet hatte ſagte ſie ſeufzend

Zwölf Jahre ſind vergangen ſeitdem ich dir die Taſche zum
Geburtstag re be wölf Jahre Und ſie ſie iſt
noch gerade ſo friſch ſo bunt ſo wie neu

Ja weißt du Tildchen, unterbrach die Tante während ſie
vie zitternde Hand auf den Arm der jungen Frau legte bei
mir wird auch alles geſchont Bei mir ich habe es ja

Kinder

dann biſt du gewiß auch

ehn Jahre zehn Jahre

lange nicht ſo ſchön wie du wie du ach Gott woran denke ich

lange lange nicht ſo ſchön aber bei mir ſind keine
ich bin eine einſaute alte Frau die nichts anderes

zu thun hat als ihr bischen Hab und Gut ſauber zu halten
zu pflegen der Hanſi zum Beiſpiel Du weißt wohl
gar nicht mehr wer der Hanſi iſt

Doch Tante Lebt der auch noch
J freilich Aber wenn er nicht die Pflege hätte Tildchen

dann wär es wohl ſchon längſt aus mit ihm
Und er ſingt immer noch
Freilich Tildchen freilich
Und darf immer noch ſo wenig Zucker haben Nur am

Sonntag
ſie Freilich freilich Das heißt an Feſttagen bekommt er ja

auch Jm vorigen Jahre als Weihnachten auf einen Montag
fiel und Stephani auf den Dienstag aber was plappere
ich da Du biſt jetzt eine vornehme Frau geworden und gar
eine Berlinerin und deine Jungen gehen aufs Gym
Gymnaſium

Plötzlich kauert Mathilde auf dem Schemel zu ihren Füßen
und ihre Hand wird an eine heftig pochende Bruſt gedrückt

Ach wie ſchön war es doch bei dir Tante Veronika
flüſtert ſie wie im Fieber mit träumeriſch aufblickenden Augen
Wie ſchön war dein ſtilles Stübchen in dem man nur das

Ticken der Uhr hörte und Hanſi wenn er Gieb gieb rief
Und wie ſchön war es draußen in den Feldern im Wald
Ueberall Stille überall Frieden und alles war ſo gut niemand
that mir weh Jn den Wald freilich wo es doch am ſchönſten
war in den Wald zu gehen fürchtete ich mich Aber da war
ja der Neguſch der immer mirging Der gute Neguſch Von
den Dornen ließ er ſich zerreißen um mir die Brombeeren zu
holen und die Haſelnüſſe weißt du einmal wäre er faſt
ins Waſſer geplumpſt um eine einzige Haſelnuß die ich wollte
weil ſie gar ſo ſchön und groß war Der gute Neguſch Ich
werd es nie vergeſſen wie er ſich am Fallenbach von einem
Krebs zwicken ließ nur weil ich ſo im Spaß geſagt hatte ich
möchte es ſehen wie das iſt wenn jemand von einem Krebs
in die Finger gezwickt wird Ach Tantchen wenn ich in dein
liebes Geſicht gucke kommt mir das alles wieder als wär es
geſtern geweſen Du ſagſt ich bin eine vornehme Frau ge
worden nun ja s fehlt mir ja auch nichts Jch meine
nichts Aeußerliches Aber das Herz niemand hat ein



beſtellt und ich kann dann ruhig weiter arbeiten vielleichtüber den Antrag Sattler und Zediiß aber das Lehrer
beſoldungsgeſetz uſw Es klingelt demnächſt Der Dienſt
bote kommt mit einer Karte die etwa lautet Wilhelm Müller
Berlin und berichtet der Herr wollte mich dringend ſprechen
Nun dann würde ich ihm vielleicht ſagen laſſen ich wäre ſehr
beſchäftigt und hätte keine Zeit er würde erwidern es wäre
ſehr dringend würde ſich entſchuldigen daß er mich ſtöre
und dann ſchließlich ſagen Jch habe die Ehre Reiſender eines
Milchhauſes ſagen wir Vallentin zu ſein Jch würde ihn
fragen ob er einen Wandergewerbeſchein habe und er würde
antworten Ja Jch würde dann aber ganz kurz ſagen
können Meine Zeit iſt mir Geld ich habe meine Milch ſchon
bei Bolle beſtellt und ihn dringend erſuchen mich zu ver
laſſen Das würde das Verfahren ſein

Wenn nun nicht dem Leſer die Lehre vom Wandergewerbeſchein
ſonnenklar iſt dem iſt nicht zu helfen Schade nur ſo meint
die Köln Ztg daß Herr v Meyer Arnswalde nicht mehr
lebt wie würde er ſeine Freude über dieſe neue großartige
Entdeckung dichteriſchen Genies in der konſervativen Fraktion
des Abgeordnetenhauſes haben

Die Auflöſung der Prodnktenbörſe
Gegenüber den an einzelnen Produkten hervortretenden Be

ſtrebungen am 1 Januar den Börſenverkehr als ſolchen auf
zugeben macht die Nordd Allg Ztg ganz überflüſſigerweiſe
darauf aufmerkſam daß die Anwendbarkeit des Börſengeſetzes
und der Ausführungsvorſchriften dadurch nicht beſeitigt werden
daß ſich der Verkehr in eine von den bisherigen Börſen
handelsformen abweichende h kleide Entſcheidend ſei
vielmehr der wirthſchaftliche Charakter der Geſchäftsabſchlüſſe
durch die Zuſammenkünfte der Kaufleute insbeſondere ihre
Einwirkung auf die Preisgeſtaltung außerhalb der an den Ab
ſchlüſſen unmittelbar betheiligten Kreiſe

Volkswirthſchaftliches

Die Nat Ztg meldet die Verhandlungen mit den
ruſſiſchen Delegirten über die neuerdings zwiſchen Deutſch
land und Rußland entſtandenen Zollſchwierigkeiten
ſeien in den letzten Tagen noch nicht zu Ende geführt worden
doch wird daran feſtgehalten daß ſie zu einem günſtigen
Ausgang führen werden

Schule und Kirche

Der Verein preußiſcher techniſcher Lehrerinnen
Handarbeitslehrerinnen hat dem Abgeordnetenhaus eine Petition

unterbreitet damit auch für die techniſchen Lehrerinnen in dem
Lehrerbeſoldungsgeſetz klare Feſtſtellungen gemacht werden Leider
herrſcht noch an vielen Orten die Gewohnheit die techniſchen
Lehrerinnen nur ſtundenweiſe zu bezahlen ſo daß ihnen infolge
deſſen die feſte Anſtellung und die hiermit verbundene Penſions
berechtigung verweigert wird Die Bitten des Vereins gehen
dahin

I s 1 möge lauten Die an einer öffentlichen Volksſchule
definitiv angeſtellten Lehrer und Lehrerinnen einſchließlich der
techniſchen Lehrerinnen 2 Das Minimalgrundgehalt der
techniſchen Lehrerinnen möge dem der wiſſenſchaftlichen gleich
ſein 3 Der Mindeſtſatz der Alterszulagen für wiſſenſchaft
liche Lehrerinnen möge auch für techniſche Lehrerinnen gelten
4 Auch den techniſchen Lehrerinnen möge eine Mieths
entſchädigung gewährt werden 5 Jn allen Städten über
50,000 Einwohner möge ein beſonderer Poſten für Beſoldung

de Handarbeitsinſpizientin in den Etat aufgenommen
werden

Es wäre dringend zu wünſchen daß dieſe Bitten von den be
rufenen Vertretern des Landes eingehend geprüft und unter
ſtützt würden um den techniſchen Lehrerinnen eine geſicherte
Lebensſtellung zu ſchaffen Wenn dieſe Lehrerinnen erſt aus
ihrer ungewiſſen Lage und von der Sorge um die Zukunft
befreit ſind werden ſie ſich immer mehr mit ungetheilter Kraft
freudig ihrem Berufe hingeben können um mitzuwirken an der
Wohlfahrt des Voltkes

Der hamburger Streik

Der hamburger Arbeitgeberverband theilte am Sonnabend
den Kommiſſaren des Senats mit er müſſe darauf beſtehen
daß der Ausſtand der Hafenarbeiter und verwandten Gewerbe

treibenden bedingungslos für beendet erklärt wird Nach
dem dieſes geſchehen ſei ſei der Verband bereit ſich unter
Mitwirkung einiger Senatsmitglieder an einer Enquete zur
Beſeitigung etwaiger Mißſtände zu betheiligen

Zu den am Sonnabend nachmittag ſtattfindenden Ver
ſammlungen der Ausſtändigen wurden Bericht
erſtatter nicht zugelaſſen Gegen Mittag wurden ſämmtliche
Poſten der Ausſtändigen eingezogen damit alle Ausſtändigen

Truppenmacht läßt es nicht zu daß er weite Züge in demweneloſen Lande macht Die deutſche Station am n
kann und wird auch zur Belebung des etwas eingeſchlafenen
Handels in Udſchidſchi dienen und die alte Karawanenſtraße
über Tabora nach unſerer oſtafrikaniſchen Küſte mehr frequen
tiren Aus allem iſt erſichtlich daß es die höchſte Zeit war

ch Verwaltungsſtelle mit Garniſon am Tanganyika zu
errichten

Der Commandeur der oſtafrikaniſchen F dn Oberſt
lieutenant v Trotha wird wie verlautet im Januar einen Urlaub

an der mittels Stimmzettel vorzunehmenden Abſtimmung über antreten Er befindet ſich ſeit Juli 1894 in DeutſchOſtafrika
eine eventuelle Beendigung des Streiks theilnehmen könnten Nach den letzteingetroffenen Berichten war Herr v
Das Ergebniß der Perſammlungen der Ausſtändigen war
7265 ſtimmten für 3671 gegen Fortſetzung des Ausſtandes

Die Mehrheit iſt alſo für Fortſetzung des
Streiks doch dürfte wie die Dinge nun einmal ſtehen der
ſelbe trotzdem bald ſein Ende erreichen allerdings um
vielleicht in nicht allzu ferner Zeit mit neuer Schärfe und
unter größerer Erbitterung wieder aufgenommen zu werden

Die Streikenden ſind übrigens im großen und ganzen
durchaus gutes Muths für die nächſte Woche liegen die
Unterſtützungsgelder bereits da und es wird vorausſichtlich
auch den verheiratheten Arbeitern eine beſondere Weihnachts
gabe gewährt

Das Hamburger Echo fragt beim hamburger Reichs
kommiſſar für Zollweſen an welche Maßregeln er auf Grund
der Freihafenordnung gegen die Benutzung der Dampfer
als Logirhäuſer ergreife und kündigt eventuell eine Jnter
pellation im Reichstage an

Kolonialangelegenheiten

Berlin 18 Dez Der Bericht des Chefs Ramſay
über ſein Eintreffen mit einer Compagnie Schutztruppe in
Udſchidſchi am Tanganyika die Errichtung einer Station die
Zuſtände daſelbſt und ſeine Reiſe nach dem Nordende des Sees
und deſſen nördlichen Zufluß bieten faſt ein Intereſſe wie eine
ganz neue Entdeckung

Von den Zuſtänden an der Nordſpitze des Tanganyika hat
zuletzt Dr O Baumann berichtet der im September 1892 zu
Uſige ſich einige Tage aufhielt Baumann traf dort nahe
ſeinem Lager eine Seribe des bekannten arabiſchen Sklaven
händlers Rumaliza die mit halb verhungerten Weibern und
Kindern gefüllt war Schon damals gingen Gerüchte von
dem großen Entſcheidungskampfe zwiſchen den Belgiern und
den Arabern in Manyema Jm Sommer 1893 trafChef Sigl von Tabora mit einer Truppe in Upſchidſchi
ein vor ihm floh Rumaliza nach Weſten und ſcheint
niemals dahin zurückgetehrt zu ſein Nach Ramſay s
Bericht hat der Stklavenhardel dort ganz aufgehört
und die durch Menſchenraub verwilderten Sklaven
des Arabers bedürfen eines neuen ſtrengen Herrn der wieder
Zucht in die ganze Landſchaft hineinbringt Die deutſche Ver
waltung findet dort viel zu thun Das Jntereſſanteſte in dem
Berichte iſt das Hineingreifen der Belgier von Mangema aus
bis in die Stämme auf unſerem Gebiete Sie haben nach
der Beſiegung der Araber an unſeren Grenzen einige Häupt
linge hingerichtet und nach Ramſay s Anſicht iſt es der Ein
fluß des Kongoſtaates geweſen der dem Elfenbeinhandel in
Udſchidſchi ein Ende gemacht hat Dieſe Bemerkung hat in
Brüſſel großes Aufſehen gemacht und bald werden wohl Ent
gegnungen kommen Den nördlichen Zufluß zum Tanganyika
nennt Baumann Ruſſiſi während ihn Ramſay Luſſiſi ſchreibt
eine in Afrika ſchon oft beobachtete Erſcheinung daß jeder
Reiſende die Namen anders hört Ramſay iſt den Luſſiſi
einige Tagereiſen hinaufgezogen offenbar weil er ihn als
Grenzfluß angeſehen hat Nach Baumann kommt aber der Fluß
ganz von Weſten her und berührt unſer Gebiet nur an
ſeiner Mündung Warum Ramſay gerade den nördlichen
Theil des Tanganyika zuerſt beſuchte wird nicht angegeben
Wahrſcheinlich weil dieſer kleinere Theil mit einer Dhau am beſten
zu befahren war und die Rücktehr am ſchnellſten erfolgen
konnte Der von Upſchidſchi ſüdlich gelegene Abſchnitt des
Sees bildet zwei Drittel des Ganzen Jn den Landſchaften
daſelbſt im Oſten herrſchen allenthalben noch altafrikaniſche
zerfahrene Zuſtände wie wir aus den Miſſionsberichten
wiſſen Dort bietet ſich für den neuen Bezirksamtmann noch
ein weites arbeitsvolles Thätigkeitsfeld Die große Aus
dehnung der Seeküſten die in Luftlinie 600 Km lang ſind
beweiſt wie nothwendig dem Chef ein Dampfer iſt um überall
hin ſchnell zu gelangen Schon die Geringfügigkeit ſeiner

ä rotha auf
ſeiner Nundreiſe im Schutzgebiete am Tanganyika angekommen
Ungefähr um dieſelbe Zeit wird der Richter Dr Raffel in
Dar esSalaam die Heimreiſe antreten nachdem er zum Prä
ſidenten der Munizipalität von Apia ernannt worden iſt Auch
der Landeshauptmann von Togo Köhler wird Anfang 1897
mit Urlaub zurückkehren er iſt ſeit Februar 1895 auf ſeinem
jetzigen Poſten
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Halle und Umgegend
Halle 20 Dez

Jmmer tiefer ſinkt das Thermometer und kalt pfeift der
Wind aus Oſten Schon iſt die Saale feſt zugefroren und auf
der Eisbahn auf der Ziegelwieſe tummelt ſich Alt und Jung
Den einen führt die reine Luſt am Schlittſchuhſport dorthin er
ſieht nicht nach rechts noch links ſondern ſinnt nur darüber
nach wie er neue kühne Bogen zuſtande bringen kann und ſauſt
ſtolz durch die Menge der Dilettanten hin unbekümmert ob er
ſie links oder rechts zu Falle bringt Die anderen gehen mehr
der Geſellſchaft halber auf die Eisbahn und nützen den Schlitt
ſchuhlauf nur als Mittel zu angenehmer Unterhaltung aus ſie
ſtehen mehr auf dem Eiſe herum als ſie laufen und zwar
ſtehen ſie meiſtens paarweiſe wie in der Arche Noah ein
Männlein und ein Weiblein Laufen ſie aber einmal zuſammen
über die ſpiegelnde Fläche ſo zeigen ſie immer eine entſchiedene
Neigung jene Stellen aufzuſuchen an denen ſie ungeſtört
und dem Gewühl entrückt ſind Ob dieſe Neigung nur
den Zweck hat ungeſtört ſich dem Sportsbetrieb hingeben
zu können Man ſollte es beinahe bezweifeln denn wenn
man genauer hinſieht färbt dabei die Wangen der
jungen Damen eine Röthe die weniger von der Kälte als von
den ſüßen Worten herrühren dürfte die ihnen ihr Begleiter ins
Ohr flüſtert während er Hand in Hand mit ihnen dahinſchwebt
Ja der Schlittſchuhlauf iſt ein himmliſches Vergnügen und
unſere Backfiſchchen würden noch viel länger auf der Ziegel
wieſe bleiben wenn ſie nicht ſo furchtbar viel Weihnachtsarbeiten
zu machen hätten Was ietzt in dieſem Genre gearbeitet wird
iſt ſo zahlreich datz tein kunſtgewerbliches Muſeum groß genug
ſein dürfte alles in ſeine Säle aufzunehmen Dabei ſind es
meiſt immer dieſelben Gegenſtände die hergeſtellt werden
Hausſchuhe Hoſenträger Viſitenkartentaſchen Notizbücher
Hausſchlüſſeletuis Der Papa hat von jedem ſchon ein halbes
Dutzend unbenutzt in ſeiner Kommode liegen aber jedes Jahr
mehrt ſich die Zahl Eine angenehme Abwechslung bringen
nur die Laubſägearbeiten der Söhne hervor die noch dazu den
Vorzug haben daß ſie ſchnell kaput gehen während ſo ein paar
Hausſchuhe dank der Liebe mit der ſie angefertigt werden meiſtens
für die Ewigteit halten Auch die jüngſten Sprößlinge der Fa
tmilie machen Weihnachtsarbeiten wie man s ihnen in den
Kindergärten lehrt und wer ſelbſt dazu noch nicht imſtande
iſt der muß wenigſtens ein ſchönes Verschen auswendig lernen
damit er beim Vortrag am heiligen Abend ſtecken bleiben und
zur Erhöhung der Feſtfreude ein kleines Thränenſolo loslaſſen
kann So hat ein jedes Familienmitglied ſeine Arbeit die
Mama aber die meiſte ſie muß die Stollen backen den Feſt
braten beſtellen den Weihnachtsbaum kaufen die Geſchenke aus
ſuchen für die Tanten und Onkels die Nichten und Neffen die
Vettern und Baſen die Freunde und Freundinnen
bis ſpät iſt ſie auf den Beinen kommt zu keiner Mahlzeit recht
zeitig nach Hauſe und weiß nicht wo ihr der Kopf ſteht Sie
hätte alſo allen Grund ſchlechter Laune zu ſein trotzdem iſt ſie
ſeelenvergnügt und ärgert ſich nur über ihren Gatten der
brummig iſt obwohl er bei der ganzen Geſchichte gar nichts zu
thun hat als nur das Geld herzugeben Ja ſo ſind die

e n äöeca aeeäX en e ÄÄÜacnt ne er a nhehreeeHerz immer giebt es Aerger und Kampf
anrührt ſtreckt nur Stacheln vor um zu verwunden
morgen Aber ich will dich nicht mit Klagen betrüben
Tantchen Ich habe mich eben mit den Kindern geärgert
und mit dem Dienſtmädchen ſie haben alle kein Herz
Wenn ich denke daß Neguſch nur ein Bauernjunge war und
doch ſo gut ſo vornehm ſo innerlich vornehm Was iſt denn
aus ihm geworden Wie geht es ihm Hat er auch ge
heirathet

Die Hand der alten Frau glitt liebkoſend über den braunen
Lockenkopf

Das nun gerade nicht, erwiderte ſie aber ſonſt geht es
ihm gut Seitdem der Vater todt iſt hat er den Hof über
nommen und da wirthſchaftet er nun mit der Mutter Uebrigens
haſt du mir eine rechte Freunde damit gemacht daß du ihn noch
ſo im Andenken behielteſt Denn ſiehſt du ich fürchtete
ſchon ich weiß überhaupt oder wenigſtens früher
wußte ich nicht recht ob es dir gerade angenehm daß ich

deinem Vater Tildchen war es nie recht wenn dasBauernweib zu Beſuch kam obwohl es ja u Berlin ſondern

nur unſere kleine Provinzialſtadt war nd du Tildchen
wäreſt gewiß nicht zu mir hinaus gekommen wenn nicht

wenn s nicht bei deinem Vater zuletzt mit den Geſchäften
ſo ſchlecht gegangen wäre nun behüte mich Gott daß ich
ihm etwas Schlimmes nachſage aber recht war ihm die Ver
wandtſchaft nicht und ſogar die große Schlackwurſt ſchmeckte
ihm nicht als deine arme Mutter Gott hab ſie ſelig einmal
bei einem Thee wie ihr das ja nennt zu den Eingeladenen
ſagte es wäre eigenhändige Schlackwurſt von der Schweſter
obwohl ich ja doch nur halb und halb ein Bauernweib bin unddas Schwein mit den Nachbarn zuſammen habe die auch die

Wurſt machen wie du ja weißt Aber ſiehſt du wovon
wollte ich doch eigentlich reden Tildchen

Von Neguſch Tante Veronika
Ach ja richtig ich wollte fagen daß ich etwas

ängſtlich war ob dir mein Beſuch recht ſein könnte
Aber Tantchen woran denkſt du
Nun nun ich weiß ja jetzt daß ich dir will

kommen bin aber immer noch hatte ich Angſt ob es
dir recht ſein würde Siehſt du hätte mir s ja nie
träumen laſſen daß ich noch einmal Berlin ſehen würde
aber weil ſich nun die andern zuſammenthaten da machte
ich eben mit und weil Neguſch der ja auch dabei iſt ja
u dein Freund war und noch immer gern von dir
ſpricht ich weiß wirklich noch immer nicht ob es dir recht

was man
Heute macht

ſein wird vielleicht habe ich doch eine Dummheit ge

Die junge Frau ſprang auf
Du haſt Neguſch hierher beſtellt ſprudelte es über ihre

Lippen

Freilich Tildchen ich hatte ja gleich aber er
freute ſich ſo darauf dich zu ſehen und meinte er kenne
dich beſſer als ich du ſeiſt nicht ſtolz aber auch gar
nicht ſtolz und könnteſt nicht anders geworden ſein Und
nun iſt es dir wohl doch nicht recht und ich hätte ihm
ja auch ſagen ſollen daß es deinem Manne nicht recht ſein
könnte

Die kleine Frau hatte plötzlich entdeckt daß die Nippesſachen
auf der Etagsre nicht ſo ſtanden wie ſich s gehörte jetzt aber
wandte ſie ſich wieder zur Tante

Mein Mann kommt heute nicht nach Hauſe, ſagte ſie
Wenn Neguſch kommt werden wir alſo allein ſein Uebrigens

ließe ich mir s auch nicht verbieten meinen Jugendfreund bei
mir zu ſehen

Es iſt dir alſo doch recht fragte die Tante zögernd
Und nun wurden die Nippesſachen aufs neue hin und

heben Erſt nach einer Weile klang es ebenſo zögernd
zurück

Warum ſollte es mir nicht recht ſein

Gegen acht Uhr abends trat eine elegant gekleidete Fraudie ſchon eine Stunde lang in der Wilhelmſtraße auf und ab

gegangen war zu dem Portier eines großes Gebäudes der
ſofort den Hut vor ihr zogMein Mann iſt Weg ſchon fort fragte ſie vergeblich

bemüht ihre Aufregung zu unterdrücken
Nein gnädige Frau, war die Antwort Es werden wohl

dringende Geſchäfte ſein Soll ich hinaufgehen
Der kleinen Frau ſchien ein Stein vom Herzen gefallen

zu ſein
Danke ſtören Sie ihn nicht, antwortete ſie freundlich

Jch werde warten
Wenige Minuten ſpäter trat der Geſuchte in den Thorgang

h aber Mathilde plötzlich erblickte fuhr er erſchrocken
zurück

Du hier ſtammelte er mit einer Miene als befürchtete
er ein Unglück

Sie lächelte und nahm erröthend ſeinen ArmDu biſt doch nicht böſe varüber 27

Sie waren grüßend an dem Portier vorüber geſchritten und
nun umklammerte ſeine Hand die ihre Er preßte re zu
ſammen als müßte er ſie zerdrücken und ſie ſchmiegte ſich noch

in an ihnMathilde
Rudolf
Alſo wieder gut

Sie lächelte ihn an
Ja du böſer Mann wieder gut
Aber das iſt ja wie ein Wunder

zuerſt Jch fürchtete ſchon
paſſirt iſt

Die waren heute ſogar ausnahmsweiſe brav
Und Tante Veronika Iſt ſie nicht gekommen
Doch Du wirſt ſie zu Hauſe finden Jch habe ſie gebeten

bei uns zu ſchlafen Es iſt dir doch recht
Freilich Schatz freilich
Sie wollte durchaus nicht bleiben und gleich mit Neguſch

wieder fort
Neguſch wer iſt Neguſch

Er fühlte wie ſie ſich wieder zärtlich an ihn ſchmiegte und
ihre Augen blickten zu ihm auf

Habe ich dir nie von ihm erzählt
Jch kann mich wenigſtens nicht entſinnen

Nun lachte ſie plötzlich auf
Es iſt zu tkomiſch
Was iſt komiſch
Dieſer Neguſch Schatz war mein Jugendgeſpiele Ein

Bauernjunge Er war nett damals Aber was für ein
Ungeheuer iſt aus dieſem Menſchen geworden

Ein Ungeheuer
Sie lachte wieder auf
wMich ſchaudert s wenn ich daran denke daß ich dieſe ent

ſetzliche Hand habe berühren müſſen Und dann Schatz dieſe
Stiefel Dieſe Stiefel Jch wette daß du nie in deinem
Leben ſolche Stiefel geſehen haſt

Nun lachten ſie beide und dann trat eine Pauſe ein
Endlich drückte er wieder kräftiger ihre and ſein Kopf

neigte ſich und ſeine Augen ſuchten die ihrigen
Nun ſag aber auch Kleine, flüſterte er zärtlich warum

du heute zuerſt gekommen biſt
Weil ich dich lieb habe furchtbar lieb, ſtammelte ſie und

dann berührten ihre heißen Lippen raſch ſeine Wange

Du du kommſt
daß mit den Jungen etwas
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Männer Aber wenn der heilige Abend erſt da iſt und all die
frohen Augen ihn anblitzen dann wird es auch dem Hausherrn
warm ums Herz und in tiefem Baß ſtimmt er mit ein in das
alte ſchöne Lied O du fröhliche o du ſelige gnadenbringende
Weihnachtszeit
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Litterariſche Geſellſchaft Der nächſte Herren
abend der Litterariſchen Geſellſchaft findet Montag 21 d
abends 8 Uhr im Geſellſchaftszimmer der Kaiſerſäle ſtatt
U a wird Henrik Jbſen s neues Dramg John Gabriel
Borkmann zur Beſprechung kommen Am 28 Dezember
findet dann der zweite Geſellſchaftsabend dieſes Monats
ſtatt der beſonders intereſſant zu werden verſpricht An dieſem
Abend wird Viktor Blüthgen der liebenswürdige Poet
deſſen Name durch die Schwarze Kaſchka jetzt hier wieder in
aller Mund gekommen iſt ausgewählte Dichtungen zum Vortrage
bringen Nähere Mittheilungen folgen

Frau Profeſſor Heine Nach kurzem aber
ſchwerem Leiden iſt geſtern die Frau Profeſſorin Sophie
Heine geb Wolff im 64 Lebensjahre entſchlafen Jhr Gatteder Profeſſor der Mathematit Dr Eduard Heine war ihr nach
dem er kurz vorher noch ſein fünfundzwanzigjähriges Profeſſoren
jubiläum gefeiert am 24 Oktober 1881 in den Tod voraus
gegangen Die Saale Zeitung hat damals dem vornehmen
edlen Mann der wiſſenſchaftlich wie ſittlich eine Leuchte unſerer
Univerſität war einen eingehenden Nachruf gewidmet Um
15 Jahre hatte ſeine Gattin ihn überlebt hochgeſchätzt und
geliebt von allen die das Glück hatten zu ihr in Beziehung
treten zu dürfen Die Traditionen der Familie ihres Gatten
und der ihrigen aus denen ein Heinrich Heine und Felix

cm

Mendelsſohn hervorgegangen waren fanden bei ihr
warme und feinſinnige Pflege Sie brachte allen
Beſtrebungen der Kunſt ein reges verſtändnißvolles H
Jntereſſe entgegen und was an bedeutenden Perſönlich
keiten in Halles Mauern für kürzeren oder längeren Aufenthalt
verkehrte fand in ihrem gaſtlichen Hauſe wo die Geſelligkeit in
vornehmem Stile gepflegt wurde die liebenswürdigſte Aufnahme
Das Gedächtniß der edlen Frau wird mit dem ihres Gatten
vereint bei allen die ſie kannten in hohen Ehren bleiben

Der Cirkus Blumenfeld und Goldkette Cor
radini wird ſeine Vorſtellungen wie bereits erwähnt am
erſten Weihnachtsfeiertage eröffnen Der Cirkusban iſt bereits
vollendet und verſpricht den Zuſchauern einen ſehr behaglichen
Aufenthalt Beſonders angenehm wird man es empfinden daß
durch die Anlage einer Centralheizung das Gebäude angenehm
durchwärmt wird was bei der ichen Temperatur ſehr wün
ſchenswerth erſcheint Die Geſellſchaft die aus vorzüglichen
Wir beſtehen ſoll trifft in den nächſten Tagen bereits
pier ein

Unglücksfälle im Grubenbetrieb Auf der Bis
marckgrube bei Zipſendorf verunglückte heute der Förderungs
arbeiter Max Prüfer aus Proſſen dadurch daß er ſich einen
rechtsſeitigen Unterarmbruch zuzog Nach Anlegung eines
Nothverbandes wurde er dem hieſigen Knappſchaftskrankenhaus
Bergmannstroſt zugeführt Auch der Grubenarbeiter

Reinhold Thurm aus Kriebitzſch zog ſich auf der Agnesgrube
bei Meuſelwitz ſchwere Quetſchungen ſowie Brüche der Finger
der rechten Hand zu und mußte deshalb in derſelben Anſtalt
Aufnahme finden

Verſammlung zur Bildung einer Korulagerhaus
Genoſſenſchaft

Schluß

Als Korreferent ſprach Herr Dr Jürgens Aſſiſtent der
Landwirthſchaftskammer über die r der Genoſſen

aft

Fünf leiſtungsfähige Firmen haben Pläne für den Bau von
Kornhäuſern eingereicht und dieſe Zeichnungen ſind von der
Berliner Bauſtelle der Deutſchen Landwirthſchaftsgeſellſchaft ge
prüft worden Die Koſten eines Silos ſtellen ſich danach auf
180,000 bis 200,000 M Die Spitze der Genoſſenſchaft ſoll ein
Vorſtand bilden der aus drei Mitgliedern beſteht von denen
zwei ihre Funktionen im Ehrenamt verrichten während das
dritte da es ſeine ganze Kraft in den Dienſt der Sache ſtellen
muß Beſoldung erhält Dieſem beſoldeten Vorſtandsmitgliede
wofür man einen erfahrenen Landwirth wählen will wird
ein routinirter Getreidehändler zur Seite geſtellt der gleich
falls Gehalt bezieht Um Spekulationen zu verhüten be
ſteht ein Aufſichtsrath in den ſieben Mitglieder gewählt werden
Für je 10 ha unter dem Pfluge ſind 5 M zu zahlen den urſprünglichen Satz von 10 M hat man fallen laſſen um eine

ſtärkere Betheiligung gerade der kleineren bäuerlichen Grund
beſitzer zu bewirken ein Umſtand auf den die Regierung ganz
beſonderen Werth legt Aus demſelben Grunde iſt auch die
Haftſumme die urſprünglich auf 400 M berechnet war auf
100 M ermäßigt worden Es geſchah dies in der feſten
Vorausſetzung daß ſich auch mit ſo geringen Beiträgen die
nothwendige Haftſumme die übrigens die Höhe der Baukoſten
nicht zu überſchreiten braucht aufbringen ließe Genoſſen
ſchaften die in corpore beitreten ſollen nach einer Prüfung von
Fall zu Fall beſondere Vergünſtigungen genießen Sie ſind
aber gehalten 20 Antheilſcheine zu löſen alſo eine Baareinlage
von 100 M zu machen und eine Haftſumme von 2000 M zu
übernehmen Bei ſolchen Beſtimmungen kann man darauf
rechnen daß eine genügende Summe zur Betriebseröffnung
szuſammenkommt

Mitglieder können alle Landwirthe werden die noch Land
wirthſchaft betreiben oder ſolche die ſich aus irgend welchen
Gründen davon zurückgezogen haben Wer über 400 Centner
Getreide einliefert behält das Verfügungsrecht darüber und
hat nur für Reinigung Trocknung uſw einen gewiſſen Betrag

zu zahlen den die Genoſſenſchaft einſtweilen auslegt Auf
Wunſch erhält er als Lombard zwei Drittel des jeweiligen
h hunse werthen das erforderliche Geld ſtreckt die preußiſche

Eentralgenoſſenſchaftskaſſe zu Berlin vor Die Verzinſungrichtet ich nach dem dort gerade üblichen Zinsfuße Die
Taxation e Mrebt durch die Direktoren

Wie viel und ob überhaupt jemand liefern will iſt ganz ſeine
Sache Quanten unter 400 Centner gehen in die Verfügung
der Siloverwaltung über eine Beſtimmung die ſich aus tech
niſchen Gründen empfiehlt da ſich kleinere eingelieferte Mengen
nicht gut auseinanderhalten laſſen ſondern nach Farbe und Be
ſchaffenheit zu größeren Beſtänden zuſammengehäuft werden
ſollen So ſammelt die Genoſſenſchaft gree einheitliche
Mengen an und kommt dem Marktbedürfniß das oft umfang
reiche gleichwerthige Poſten verlangt jeder Weiſe
entgegen

Die definitive Abrechnung erfolgt ſtets nach drei Monaten
binnen dieſer Friſt muß alſo auch das eingelieferte Getreide
verkauft ſein Das iſt ein wichtiger Faktor da er Spekulations
gelüſte vereitelt Nach dieſem Termin erhält der Landwirth alſo
noch das reſtirende Drittel der Werthſumme ſowie ein etwaiges
Plus Das Getreide muß franko Lagerhaus Halle geliefert und
mindeſtens einen Tag vorher ſchriftlich angemeldet werden Das
Getreide iſt in der Regel in Säckeu von 101 s Nettogewicht
einzuſenden Auf Verlangen ſtellt die Geſellſchaft die Säcke zur
Verfügung Kommen Streitigkeiten vor weil die gelieferte
Menge nicht übereinſtimmt mit der eingeſandten Probe ſo ent
ſcheidet der Vorſtand Von da giebt es noch einen Rekurs an
das Srhiedsgziet der Landwirthſchaftskammer

Horr v Mendel Steinfels betont noch einmal daß die
Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht konſtituirt
werden ſoll d h jeder haftet nur für die von ihm gezeichnete Haftſumme Einer die Baukoſten überſchreitenden

aftſumme bedürfe es auch aus dem Grunde nicht weil die
Genoſſenſchaftstheilnehmer ja das Getreide ſelbſt in Händen
hätten Und was nun den Verkauf des Getreides betreffe ſo
brauche man darob auch nicht zu ſorgen Aufträge ſeien ſchon
genug eingelaufen aber leider habe das Fehlen einer Centrali
ſation die Effektuirung bis jetzt erſchwert oder gar unmöglich
jemacht Verluſte werde man auch nicht erleiden das zeige derVerkauf des Chiliſalpeters durch die Centralankaufsſtelle die
trotz der ſpringenden Preiſe und trotz der Vortheile welche ſie
der Landwirthſchaft bietet noch nie Verluſte gehabt hat bei
einem Umſatz von 300,000 Ctr

Was die theilweiſe kaufmänniſche Verwaltung anlangt ſo
könne nur ein gewiegter Händler der alle Abſatzquellen und
Geſchäftsverbindungen von Grund auf kenne wirklich nützen
Und einen ſolchen habe man auch durch Vermittelung eines
hohen Staatsbeamten ſchon nachgewieſen erhalten er gehörte
bisher der Lagerhausgeſellſchaft in Frankfurt an

Danach verlieſt der Vorſitzende eine Anzahl Namen von
Landwirthen die verhindert an der Verſammlung theilzunehmen
brieflich oder telegraphiſch ihre Betheiligung erklären

Die öffentliche Sitzung wird nachdem ſich auch eine große
Anzahl Anweſender zum Beitritt bereit erklärt geſchloſſen
Nur dieſe und die Vertreter der Genoſſenſchaften KKonſum
vereine uſw bei denen man eine Betheiligung für ſelbſtver
ſtändlich hält dürfen noch den Verhandlungen beiwohnen Aus
der geſchloſſenen Sitzung iſt denn nur noch zu berichten
daß die Genoſſenſchaft ſich konſtituirt und die Statuten
wie ſie Herr Dr Jürgens erörtert hatte im weſentlichen an
genommen werden

Circa 100 Landwirthe unter denen ſich eine größere Zahl
bäuerlicher Beſitzer befindet verpflichten ſich durch Unterſchrift
um Beitritt Jn den Vorſtand wurden gewählt die Herren

Rehfeld Eismannsdorf Oberamtmann Lüder Halle und
Prof Dr Albert Halle Den Aufſichtsrath bilden die Herren
Geh Oberregierungsrath Prof Dr Kühn Major a D von

in

Buſſe Zſchortau Amtmann Braun Haſſenberg und
Beyling Für den Bau des Silos fand der Plan der Firma
Luther in Braunſchweig Beifall Dieſer Entwurf verwendet
das ſog kombinirte Syſtem bei dem in einfachſter Weiſe die
Speicher in Silos verwandelt werden Es ſind fünf dicht an
einanderſtehende Lagerthürme mit fünf Etagen insgeſammt zu
5000 t Silokapacität ſo daß im Jahre ein Geſammtumſchlag
von rund 15,000 t gemacht werden kann Der Bau ſoll thun
lichſt bald vorgenommen werden jedenfalls noch vor Beginn
des Frühjahrs Er wird aus Fachwerk innen mit Holz
verkleidung außen mit Schiefer hergeſtellt und erhält ſeinen
Platz an der Delitzſcherſtraße am Güterbahnhof ſo daß die Ver
frachtung ſich leicht bewerkſtelligen läßt Die eingezeichneten
Mitglieder werden ſofort gerichtlich angemeldet

Thaliatheater
Der Schwabenſtreich von F v Schönthan

Es verdient rückhaltloſe Anerkennung wie ſich das Enſemble des
Thaliatheaters unter der rührigen Leitung des Herrn Direktor
Gluth immer ſicherer und glatter eingeſpielt hat ſo daß es
jetzt wirklich vortreffliche Geſammtleiſtungen bietet Die Auf
führung des Schönthan ſchen Luſtſpiels Der Schwabenſtreich
war ſo abgerundet und flott daß ſie ſelbſt an einem erſten
Theater mit vollen Ehren beſtehen könnte und der laute
Beifall der nach jedem Aktſchluß ja ſelbſt bei offener Scene
ertönte war nur der verdiente Lohn für redliche Arbeit und
glückliches Gelingen Der Schwabenſtreich iſt eines der beſten
Werke von Schönthan die glückliche Erfindung luſtig und
geſchickt durchgeführt ſo daß man bald in die heiterſte Stimmung
verſetzt wird und in ihr bis zum Schluſſe verbleibt Die Dar
ſteller trafen ſämmtlich den Geiſt ihrer Rollen ſehr glücklich vor
allem Frl Tillmann die in der Rolle der Martha ein
Backfiſchchen von goldener Naivetät auf die Bühne ſtellte Das
Elternpaar war durch Herrn Thümmel der den Mann ohne
Schwabenſtreich ſehr wirkſam charakteriſirte und Frl Schrader

iebes
men

Kühn genannt zu werden der beſonders in der n
bel des Publikums erregte ta ren Argi ziewaren ſehr gut urz es war ein durnene Abeny und Schwabenſtreich verdient viele F7 le

Häuſer T ſehen

Provinzialnachrichten
ig Mühlhauſen i Th 19 Dez Aufbeſſerung derGemeindebeamten Die ſtädtiſchen Behörden ſetzten in

ihrer Sitzung geſtern eine neue Beſoldungsorduung für
die Gemeindebeamten und ſonſtigen Angeſtellten der Stadt feſt
nach welcher das Aufrücken in eine höhere Stufe zwiſchen dem
Mindeſt und dem Höchſtgehalt einer Klaſſe erfolgt nach dem
Zeitpunkt der Antretung im ſtädtiſchen Dienſt von 3 zu 3 Jahren
gegen 4 zu 4 Jahren bisher, in der Art daß e d

lagen gewährt werden welche betragen in Klaſſe J 200 M,in Klaſſe IT und III 150 Klaſſe IV 100 M Klaſſe V 75 M
und Klaſſe VI 50 M Die Zeit einer Probedienſtleiſtung wird
in die 3 jährige Stufenzeit eingerechnet

Zeitz 19 Dez Rückkehr der SachſengängerDer in Marokko ermordete Kaufmann Häßner
Die Sachſengänger unſerer Zuckerfabrik verließen heute früh
unſere Gegend um mittels Extrazuges in ihre Heimath zurück
zukehren ſie haben ſeit dem Frühjahr alle Feldarbeiten und
auch das Ausdreſchen faſt ſämmtlicher Getreidevorräthe beſorgt

Der in Marokko ermordete Kaufmann Häßner hat in den
er Jahren eine Zeit lang mehrere Jahre hier die Schule

eſucht

Rp Delitzſch 18 Dez Von der Zuckerfabrik Am
geſtrigen Tage verarbeitete unſere Zuckerfabrik den millionſten
Lentner Zuckerrüben in der gegenwärtigen Campagne

c5 Barby 19 Dez Für treue Dienſte Die über 40
Jahre im Dienſte des Amtsraths v Dietze ſtehende Wirthſchafts
mamſell des Vorwerkes Monplaiſir Fräulein Charlotte Wilhel
mine Nebelung hat im Laufe dieſer Woche von der Kaiſerin das
goldene Erinnerungskreuz mit der Jnſchrift 40 Jahre treuer
Dienſte erhalten Frau Amtsräthin v Dietze überreichte das
ſelbe der Jubilarin nebſt einem mit eigenhändiger Unterſchrift
der Kaiſerin verſehenen Schreiben

erklärung den
Elfried und

Rangverleihung Dem Profeſſor Dr Blath am Domgymnaſium
in Magdeburg iſt der Rang der Räthe vierter Klaſſe verliehen

Verſetzung Amtsgerichtsrath Raſch in Halberſtadt iſt als Land
gerichtsrath an das Landgericht daſeleſt verſezzt

Geiſtliche Stellen Durch Verſetzung ihres Jnhabers iſt die Ober
pfarrſtelle zu Ziegenrück vakant geworden Freie kercheuregimentliche Be
ſetzung und neben freier Wohnung ein Einkommen von 3060 M 2 Kuüchen
Berufung erfolgt durch die Kirchenbehörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl
Durch die Penſiontrung ihres bisherigen Jnhabers iſt die unter Privatpatronat
ſtehende Pfarrſtelle zu Burg ſcheidungen Ephorie Freyvürg a vakant
geworden Nerven freier Wohnung jährlich ca 4180 wovon vom 1 Dez
d J ab acht Jahre lang jährlich 1126 M an den Penſionsfonds der ev Landes
tirche abzufüh en ſind 2 Kirchen Durch das Ableben ihres Jnhabers iſt die
Pfarrſtelle zu Gehren dorf Ephorie Weferlingen vakant geworden Neben
ſreier Wohnung ein Einkommen von jährlich 2600 M einſchließlich
einer Einnahme von 100 M 30 Pfg aus dem Pfarrwitthum Hiervon
ſind bis zum 1 Okt 1902 jährlich 725 M als Pfründenabgabe an
den Penſionsfonds der ev Landeskirche abzuführen 1 Kirche er
Gemeinde werden vom Konſiſtorium 3 Kandidaten zur Wahl präſentirt Zu
der erledigten ev Diakonatſtelle zu Mühlberg a E iſt der bishe ige Predigt
amts Kandidat Otto Willibald Ehrke und der erledigten ev Predigerſtelle an
der Hoſpitalkirche St Cyrigci in Nordhauſen und der damit verbundenen
Hilfspredigerſtelle für die ſämmtlichen übrigen ev Kirchenge meinden daſelbſt der
bisherige Predtgtamts Kandidat Alert Friedrich Gewalt berufen und de
ſtätigt worden

88 Roßlau 18 Dez Schlimmer Schlag Theilnahme
findet hier eine nicht mit Glücksgütern geſegnete rechtliche
Familie deren 16 jähriger Sohn kürzlich ins Jrrenhaus nach
Bernburg gebracht werden mußte Auf einem Neubau war er
von einem Mitarbeiter vor einiger Zeit mit einem Mauer
ſte in auf den Kopf geſchlagen worden Nach dem Schlage
hat ſich bei dem jungen Mann ein ſich immer mehr ſteigerndes
Gehirnleiden eingeſtellt das ſeine Ueberführung nach Bernburg
nothwendig erſcheinen ließ
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Letzte Telegramme
Köln 19 Dez Aus Petersburg meldet die Kölniſche

Zeitung Trotz aller W nen dürfte ſich ſchließlich
unſere Meldung daß Rußland einen Küſtenſt rich am
Rothen Meere zus Anlegung eines Hafens erworben
habe doch bewahrheiten es wird ſogar behauptet daß ſchon
ein ruſſiſches Kriegsſchiff unterwegs ſei um das
Land in Beſitz zu nehmen

Wien 19 Dez Der deutſchböhmiſche Abg Funke richtete
die Anfrage an den Miniſterpräſidenten ob er wiſſe daß der
Dechant in Oberplan Böhmen den dort verſtorbenen pro
teſtant iſſchen Notar auf dem Selbſtmörderwinkel des
katholiſchen Friedhofes begraben laſſen wollte und dem pro
teſtantiſchen Pfarrer nicht erlaubte eine Grabrede zu halten

Sofia 18 Dez Die Regierung wurde auf diplomatiſchem
Wege gemahnt die Zahlung des oſtrumeliſchen Tributs
wieder aufzunehmen die ſeit acht Monaten eingeſtellt iſt
Bulgarien macht die weiteren Zahlungen von dem Abſchluß
des türkiſch bulgariſchen Vertrages über den Bahnanſchluß
nach Macedonien abhängig den man ſchon ſehr lange über

höchſt glücklich vertreten Als vierter im Bunde verdient Herr
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